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INSTRUCTIONS TO CANDIDATES

• Write your name, Centre Number and Candidate Number in the boxes above.
• Answer all the questions.
• Use blue or black ink.
• Read each question carefully and make sure you know what you have to do before starting your answer.
• Do not write in the bar code.
• Do not write outside the box bordering each page.
• WRITE YOUR ANSWER TO EACH QUESTION IN THE SPACE PROVIDED. ANSWERS WRITTEN 

ELSEWHERE WILL NOT BE MARKED.

INFORMATION FOR CANDIDATES

• The number of marks for each question is given in brackets [  ] at the end of 
each question or part question.

• The total number of marks for this paper is 80 (UMS 120). 
• In Section 2B marks will be awarded for the quality of your English. 
• In Section 2C marks will be awarded for the quality of your written German. 
• Dictionaries are not allowed.

ADVICE TO CANDIDATES

• Read each question carefully and make sure you know what you have to do 
before starting your answer.
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SECTION 1A – LISTENING

Empfohlene Arbeitszeit für Fragen 1 – 3 : 20 Minuten

Sie hören drei Hörtexte vom Rundfunk.  

1 Hörtext eins: Ihr altes Handy
     
 Setzen Sie die richtige Zahl oder die richtigen Buchstaben in die Lücke ein. 

 (a) Normalerweise kriegt man alle ......................... Jahre ein neues Handy. 

  (b) In einer Großstadt kann das ......................... alte Handys bedeuten.

 (c) Die Firma heißt Handy ......................... .

 (d) Man kann bis zu ......................... Euro für das alte Handy bekommen.      

  (e) Man kann zur Zeit .......................... verschiedene Modelle abgeben.  

  (f) Die Telefonnummer der Firma ist 0800 ......................... .  

[6 Punkte]
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2 Hörtext zwei:  Soziale Projekte in Bayern
      

Wählen Sie die richtige Antwort, A, B oder C. 

(a) Wie viele junge Leute haben an den Projekten teilgenommen?

A 36 

B 260 

C 8000 

(b) Woher stammen die Jugendlichen?

A aus der Bundesrepublik 

B  aus vielen Ländern 

C  aus ganz Europa 

(c) Was war im Programm?

A  klassische Musik 

B  Ausflüge mit Kindern 

C  Fahrten mit alten Leuten 

(d) Welche Sprachprobleme gab es?

A  fast keine Probleme  

B  eine ganze Menge Probleme 

C  sehr große Probleme  

[4 Punkte]
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3  Hörtext drei:  Jazz und Pop in Bildern 

   Haken Sie (✓) die zehn (10)  richtigen Aussagen ab. 
 Wenn Sie mehr als zehn abhaken, gibt es Minuspunkte.

   ✓
      
 (a)  Das Museum befindet sich in Koblenz      

 (b)  Das Museum befindet sich in Köln           

 (c)  Diese Ausstellung ist die zweite in der Welt           

 (d)  Diese Ausstellung ist die erste in Europa           

  (e)  Die Plakate stammen aus den 50er Jahren                  

 (f)  Die Plakate sind aus den letzten 30 Jahren              

  (g)  Die Plakate sind aus den letzten 50 Jahren            
                                
  (h)  Insgesamt gibt es 500 Plakate          

 (i)  Man kann keine Songs hören            

   (j)  Man kann sowohl Songs als auch Kommentare hören             

  (k) Die Gesamtspielzeit ist 500 Minuten           

   (l)  Die Gesamtspielzeit ist 150 Minuten           

[PAUSE]

    (m) Die Covers der Jazz-Schallplatten zeigen oft einen Musiker mit Instrument         
                
    (n)  Sonny Rollins spielte Orgel            

  (o) John Patton spielte Orgel               

   (p) Die Hippie-Plakatkunst ist ein wichtiger Teil der Ausstellung               

   (q) San Francisco war die Hauptstadt der Hippie-Kultur       

  (r) Der Höhepunkt der Hippie-Jahre war 1976        

 (s)  Die psychedelischen Bilder sind vielfarbig                

    (t) Alle Besucher haben Halluzinationen           

[10 Punkte]
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 SECTION 1B – READING

Empfohlene Arbeitszeit für Frage 4: 10 Minuten

4 Lesen Sie diesen Text über einen Wettbewerb für junge Autofahrer.

Safety Stars: Deutschlands beste Fahranfänger

Junge Autofahrer sind besonders unfallgefährdet; da will die Aktion Safety Stars 
entgegenwirken. 4000 junge Teilnehmer wollten Deutschlands bester Fahranfänger werden, 
aber nur zehn junge Frauen und zehn junge Männer konnten in Berlin bei dem Finale die 
theoretischen und praktischen Verkehrstests machen. 

Nicht nur das Fahren wird hier bewertet: Zum Beispiel sollen die Kandidaten den Luftdruck 
der Reifen und den Ölstand prüfen. Außerdem müssen die Fahranfänger Erste Hilfe leisten 
können. Vor dem Olympia-Stadion liegt ein Mann (ein Schauspieler natürlich) ohnmächtig 
am Boden: Er ist offenbar gestürzt und blutet am Unterarm. Die meisten Kandidaten sind 
erschrocken, wie viel sie in der Zeit seit der Führerscheinprüfung vergessen haben, und 
einige stehen zu lange hilfl os herum. Andere reagieren schnell und bekommen fast die volle 
Punktzahl für diesen Test, denn die ersten Minuten nach einem Unfall können über Leben 
und Tod entscheiden.

Dann gibt es einen Wissenstest, denn eine Studie hat ergeben, dass die besten Fahrer eine 
gute Allgemeinbildung haben. Die Kandidaten müssen Fragen beantworten wie diese: „Von 
wem werden Gesetze hier in Deutschland gemacht?“ oder „Über wie viele Runden geht ein 
Welttitel-Boxkampf?“

Der Sieger ist Alexander Etzdorf aus Berlin, der einen nagelneuen Renault Mégane gewinnt. 
Als qualifi zierter Mechaniker kennt er sich natürlich mit den technischen Aspekten aus, aber 
das allein reicht nicht aus, um hier zu gewinnen. „Der Alexander hatte eine super Übersicht, 
er hat die Abstände zu den anderen Autos eingehalten und auch die Radfahrer beachtet“, 
sagte sein Prüfer.

flackm
Rectangle

moorea
Text Box
An extract of text has been removeddue to copyright restrictions.
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Setzen Sie das fehlende Wort in die Lücke ein.  Wählen Sie das richtige Wort aus der Liste 
unten.  Es gibt mehr Wörter als Lücken.  Benutzen Sie jedes Wort nur einmal.

 (a) Bei jungen Leuten ist das Risiko eines Autounfalls .............................. .

 (b) Die Hälfte der Finalisten waren .............................. .

 (c) Die Teilnehmer müssen .............................. Kontrollen machen, um zu sehen, ob das Auto in 
Ordnung ist.

 (d) Eine .............................. Aufgabe ist, Erste Hilfe zu leisten.

 (e) Das Opfer vor dem Olympia-Stadion liegt .............................. auf der Straße.

 (f)  Weil die ersten Minuten nach einem Unfall .............................. sind, müssen die Kandidaten 
schnell reagieren.

 (g) Die Aktion Safety Stars testet auch, wie .............................. die Allgemeinbildung der 
Teilnehmer ist.

 (h)  Der Sieger gewinnt ein .............................. Auto.

 (i)  Weil der Sieger Mechaniker ist, sind die technischen Aufgaben für ihn .............................. .

 (j)  Laut seinem Prüfer ist Alexander ein .............................. Autofahrer.

           

  

                [10 Punkte]

           
           

besten ;  bewegungslos ;  breit ; einfache ; falschen ;

groß ; kritisch ; langsam ; leicht ; letzte ; neues ;

respektvoller ; richtigen ; schwer ; weiblich ; weitere
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SECTION 2A  THE WORLD OF WORK – LISTENING

Empfohlene Arbeitszeit für Frage 5: 20 Minuten

5 Sie arbeiten im Büro von Herrn Hemmings. Am Anrufbeantworter hören Sie eine Nachricht 
von Herrn Götz von der Firma Hellendorf.     

 Beantworten Sie die Fragen AUF DEUTSCH. Dabei werden nicht nur Verständnis des Textes 
sondern auch Qualität der Sprache bewertet.

  (a)  Wo ist der Unfall passiert?

 .............................................................................................................................................. [1]

 (b) Was ist gegen Terrys Fahrzeug gefahren?

A ein PKW 

B  ein LKW 

C ein Polizeiwagen  [1]

 (c) Wie ist der Unfall passiert?  

 ...................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................. [1]

 (d) Was wissen wir über Terrys Verletzung?

 .............................................................................................................................................. [1]

 (e) Was erfahren wir über Terrys Fahrzeug?

 ...................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................. [2]  

 (f) Wann wird Terry nach Hause fliegen können?     

A in zwei Wochen     

B in einigen Tagen  

C  nächste Woche  [1]

 (g) Wann wird die Polizei Terry interviewen?

 .............................................................................................................................................. [1]
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 (h) Wer wird die Reparaturkosten an Terrys Fahrzeug bezahlen?    

A die Firma Hellendorf      

B Terrys Firma      

C die Polizei         [1]

 (i) Wie soll Terrys Firma das Fahrzeug nach England zurückbringen?

 ...................................................................................................................................................

 ...................................................................................................................................................

 ...................................................................................................................................................

 .............................................................................................................................................. [3]

 (j) (i) Wie viele Kartons hat Terry geliefert?

 ... ................................................................................................................................... [1]

  (ii) Wie viele sollte Terry liefern?

 ... ................................................................................................................................... [1]

 (k) Geben Sie die Bestellnummer an.

 .............................................................................................................................................. [1]

[20 Punkte: 15 Punkte für Verständnis des Textes und 5 Punkte für Qualität der Sprache]
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SECTION 2B   THE WORLD OF WORK – READING

Recommended time for Question 6: 20 minutes

6 Read the following letter which is received at the sports hall in Nottingham where you work. 
Then write a memo IN ENGLISH to your boss, Mr. Higgins, outlining the contents of the 
letter. You should not translate it word for word but you should ensure that you mention all 
necessary information.

Use the printed lines on the next page for your memo.

Rathaus
Friedrichsweg 1
D-48305 Gütersloh

Gütersloh, den 10. Januar 2007 
Sehr geehrter Herr Higgins,

Ich habe Ihren Namen von Herrn Krüger, der hier in Gütersloh für die Partnerschaft Gütersloh/ 
Nottingham verantwortlich ist.

Während der Weihnachtsferien hat eine Jugendgruppe aus Gütersloh eine Woche in Nottingham 
verbracht.  Am Donnerstag dem 28. Dezember haben dreißig junge Leute Ihr Hallenbad besucht.

Während sie sich im Bad amüsierten, ist jemand in die Umkleidekabinen geschlichen, sowohl bei 
den Mädchen als auch bei den Jungen, und hat dort Wertsachen gestohlen.

Die jungen Leute haben nicht nur Geld (eine Summe von etwa 350 Pfund) sondern auch mehrere 
Armbanduhren und Schmuck verloren.

Meinem Kollegen nach hat man sofort die Polizei angerufen, und die Beamten haben unsere jungen 
Leute interviewt.

Seit der Rückkehr der Gruppe haben wir nichts gehört. Wir möchten gerne wissen, was in der 
Zwischenzeit geschehen ist. Hat man den Dieb verhaften können? Ich schätze, dass die Wertsachen 
längst verloren gegangen sind.  Was für Schadenersatz können wir in diesem Fall von der Stadt 
Nottingham erwarten?

Für eine baldige Antwort wäre ich dankbar.

Mit freundlichen Grüßen
Lutz Schiller (Jugendamt)
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Mr. Higgins:

Memo: Letter of 10/1/2007 from Lutz Schiller of the Gütersloh Social Services

..................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................

[15 marks for Content plus 5 marks for Quality of Language = 20 marks]
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..................................................................................................................................................................
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SECTION 2C THE WORLD OF WORK – WRITING

Recommended time for Question 7: 15 minutes

7 Mr. Higgins now asks you to reply to Herr Schiller IN GERMAN. He provides you with 
instructions in a memo reproduced below.

Write no more than 100 words. Include all the points in Mr. Higgins’ memo and remember 
that the quality of your German will be assessed.

[10 marks]

Memo from Mr. Higgins

Re. Letter to Herr Schiller

Please write as follows:

Thank him for his letter and explain
• We are sorry about the items lost
• So far the police have not found the culprit
• None of the items has been found
• There is no question of compensation – the Sports Hall cannot accept 

responsibility for valuables
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END OF PAPER

You should use the remaining time to revise your work

Central Sports Hall
 14 Angel Terrace

Nottingham NG1 3ZW
17.1.2007

Sehr geehrter Herr Schiller,

............................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................

Mit freundlichen Grüßen

 John Higgins
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